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Reise Zeit mit / ohne Hund 
Nehme ich meinen Vierbeiner mit? oder: Wo ist er gut versorgt? 

 
 

Hundehotel/Hundepension – Die rundum Versorgung  
 

Eine Vielzahl an Hotels und Pensionen, die für Hunde geeignet sind, bieten eine 
Möglichkeit, euren Hund unterzubringen. Viele Hotels und Pensionen präsentieren 
sich mit ihrer Webseite, hier kann man sich einen kleinen Einblick verschaffen. Der 
Großteil der Anbieter empfiehlt einen Probetag. Das ist durchaus sinnvoll für den 
Hund und auch für die Unterkunft.  
 

Meine Empfehlung ist es,  die diversen Unterkünfte sich einmal genau anzusehen und zu prüfen, ob 
die gewählte Unterkunft auch wirklich das Richtige für euren Hund ist. Manche Hunde mögen es, mit 
vielen anderen Hunden den ganzen Tag zu verbringen, andere bevorzugen mehr 
Rückzugsmöglichkeiten.  Auslaufmöglichkeiten/ Spiel und Beschäftigung sowie die täglichen  
Intervalle sollten erfragt werden. Einige Unterkünfte bieten gegen Gebühr Einzelspaziergänge an. 
Die gewohnte Verpflegung kann mitgegeben werden, wie auch der eigene und gewohnte 
Schlafplatz. Impfschutz bei Hunden muss gegen Staupe, Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose,  

Parainfluenza, Bordetella 
bronchiseptica (nicht in der 
Jahresimpfung enthalten (nasal nach 
5 Tagen Schutz vorhanden, oral nach 
3 Wochen Schutz vorhanden) und 
Tollwut vorliegen. Die Vorlage der 
Haftpflichtversicherung ist in den 
meisten Hotels/Pensionen zwingend 
erforderlich. Zudem wird nach einer 
Notfallrufnummer gefragt, also einer 
weiteren Person, die autorisiert ist, den 
Hund wieder abzuholen oder wegen 
anderer Gegebenheiten kontaktiert 
werden kann.  

 

Tierärztliche Versorgung seitens des Anbieters ist auch möglich. 
Diese Art Unterkunft ist nicht sehr günstig, aber man hat eine geschulte rundum Versorgung für 
seinen Hund. 
 

Meine Hunde waren gelegentlich in einem Hundehotel. Die Reaktion bei beiden ist echt 
unterschiedlich. Der eine Hund hat keine Trennungsängste, der andere schon und verweigerte das 
Futter.  
 

Kirsten mit Gustav & Anthony 
 

 

Flugreise mit 2 Hunden ca. 25-30kg – Erfahrungsbericht 
 
Wir traten mit 2 Hunden, Labradormischling und Boxer (Akim u Barney = 7 + 2 Jahre) einen 
Urlaubsflug nach Mallorca an. Wir hatten eine riesige, einsame Finca gemietet, dort hatten wir viel 
Zeit und Platz und die wollten wir nicht   
o h n e  unsere Hunde verbringen. Die Airline nahm zwei Boxen mit, die wir dann entsprechend 
kauften. Unser Tierarzt verschrieb uns ein Beruhigungsmittel, da es im Frachtraum laut, dunkel und 
kalt ist. Die Boxen gingen als Sperrgepäck. Die Wassernäpfe enthielten Eiswürfel, da das Wasser 
beim Verladen auslaufen würde. Die Hunde mussten raus- und wieder rein bis wir endlich den Zoll 
und alle Schalter passiert hatten. 

Fotos: Kirsten Martens 
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Der Flug hatte dann Verspätung und wir dachten 
nur an unsere armen Hunde, die Wirkung der 
Tablette war längst verflogen. Durch die 
Verspätung konnten wir sehen wir die Boxen in 
Schräglage ins Flugzeug hoch und dann in den 
Frachtraum „getreten“ wurden. Das gleiche 
beim Ausladen, wobei sie dann dort noch in der 
Sonne auf dem Flugfeld stehen blieben. Als wir 
unsere Tiere endlich am Flughafen wieder 
bekamen waren sie endfertig, hatten riesigen 
Durst (die Eiswürfel fielen genauso raus) waren 
verängstigt, einer hatte fast eine Stange 
durchkaut und sich die Wolfskralle heraus 

gerissen und blutete wie wild. 
Der Flug dauert nur 2 Std. 20 min, alles in allem 
dauerte der Transport bzw. der Aufenthalt in 
den engen Boxen 6 Stunden. 
 
 
Der Urlaub war toll, aber ein Flug mit großen 
Hunden ist aus unserer Sicht nicht zu empfehlen. 
 
 
Heike mit Luki 
 

 

Bootsurlaub mit Hund 
 

Wer einen Bootsurlaub mit Hund plant, sollte seinen Vierbeiner vorab an 
einige Dinge gewöhnen: 
 

Trainiere das Gleichgewicht deines Hundes, damit er nicht über Bord 
geht, wenn z.B. eine Welle kommt oder jemand ein/oder aussteigt 
(denn das kann schon mal eine wackelige Angelegenheit werden). 
 

Dein Hund sollte nicht einfach vom Boot aus ins Wasser springen, denn 
das kann u.a. während der Fahrt sehr gefährlich werden. Sollte deine 
„Nase“ kein guter Schwimmer sein, ist eine 
Hundeschwimmweste sehr ratsam. 
 

Sorge im Sommer auch an Bord immer für 
einen bequemen Schattenplatz, denn 
gerade auf dem Wasser bekommen 

Mensch und Hund schnell einen Sonnenstich.  
 

Aus vielen Jahren Bootssport mit Hunden kann ich nur raten, deinen 
Hund auf dem Boot weder zu Bespaßen noch irgendwie unruhig zu 
machen. Am meisten Spaß haben alle, wenn es ruhig zugeht. All meine 
Hunde haben als erstes (am Anfang auch angeleint) gelernt, dass man 
Ruhe hält, denn durch die Fahrt gibt es außerhalb des Bootes genug 
Unruhen. 
 

Fotos: Gaby Schwarze 

Fotos: Heike Britschock 
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Ganz wichtig ist, noch vor Abfahrt mit dem Hund spazieren zu gehen, 
damit dieser sich Lösen kann und schon mal etwas ausgelastet ist. 
Wenn man dann später irgendwo anlegt, ist das erstmal ein Fest für 
den Hund. Außerhalb des Bootes darf dann bespaßt, getobt und 
gespielt werden. 
 

Wer ein Skipper werden möchte, sollte seinem Hund übrigens ein 
Vorbild sein. 
 
 
Bei Fragen könnt ihr mich gerne ansprechen:  
Skippergaby (Gaby mit Murphy), die auch mit einem Tierschutzhund 
auf dem Wasser unterwegs ist 
 

 

Hundeurlaub, also Urlaub mit Hund im Ferienhaus / -wohnung. 
 

Der Urlaub mit Vierbeiner(n) soll ja nicht zum Stressfaktor werden; da gibt es natürlich schon einiges 
an Planung. 

 

Und wie schön ist es, wenn man ein Feriendomizil 
bucht, das nicht nur den 
eigenen Ansprüchen genügt, 
sondern auch noch mit Hund 
(und dem Hund auch) Spaß 
macht und entspannt. 
 

Es gibt mittlerweile einige 
Anbieter von Ferien mit Hund, 
Urlaub mit Hund, Urlaubshund 

als Synonym für eine Vielzahl von Angeboten. 
 

Wir haben uns vor Jahren für eine Agentur, die sich auf Hundebesitzer 
spezialisiert hat, entschieden.  Sehr wichtig: Hunde sind gern gesehene Gäste! 
…auch größere Exemplare wie Stella und Samu!! 
Die Feriendomizile haben unterschiedliche Größe, Preise, Ziele und sind 
natürlich auch als Strandurlaub oder Urlaub in den Bergen buchbar 

Die Wohnungen oder Häuser 
sind so eingerichtet, dass fast 
immer Körbchen, 
Hundehandtücher vor Ort sind. 
Der Garten ist „ausbruchsicher“ 
eingezäunt, so dass nicht schon 
die erste Begehung nach der 
Anreise zum Abenteuer-Ausflug 
wird. Auch die Umgebung ist so 
gut wie immer hundefreundlich 

und Spaziergänge sind ab Urlaubsankunft möglich. Zweibeiner bekommen im 
Vorfeld eine Beratung und „den zweibeinigen Gästen soll es an absolut nichts 
fehlen, den Gästen auf vier Pfoten ebenfalls nicht“. (Quelle: Internet) 
 

So ist der Hundeurlaub eine rundum schöne Ferienzeit! 
 

Gudrun mit Stella & Samu 
 
 

Fotos: 
Gudrun Schnitzler 
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Die Welpenstunde 
Grunderziehung mit Spiel und Spaß 

 

Die Grunderziehung (für Welpen ab 8 Wochen) bietet 
spielerisches Lernen und Sozialkontakte mit Mensch und Hund. 
Es gibt Spiel und Erkunden im Tunnel, Zelt, Pool und Bälle-Bad für 
die Hundekinder sowie Toben und Rennen im riesigen Auslauf  
Außerdem lernt der Welpe alles, was Welpen kennenlernen 
sollten: 
Alltagsgewöhnung und Umweltreize, Geräusche, Pferd, Bälle, 
Kinder, Motorroller, Untergründe, Krücken, Rollator, Rollstuhl, 
Regenschirm, Fahrrad…  
 

Wichtig: 
Bei Interesse bitte 5 Minuten vor Beginn der Stunde da sein und den Hund 2 Stunden vorher nicht 
füttern. Beim 1.ten Besuch bitte Impfpass mitbringen. 
Wir bieten: Beratung vor Anschaffung eines Hundes / persönliche Beratung / Hilfestellung bei 
Problemen.  
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Können Hunde „Geschmack riechen“? 
Das Jacobson-Organ 

 
 

Hast du schon mal einen Hund ungewöhnlich schmatzen sehen und dich gefragt, was er da macht? 
 

Das Jacobson-Organ ist ein faszinierendes Geruchsorgan, das bei vielen Tieren, u.a. auch Hunden 
vorkommt. Bei Hunden liegt dieses Organ hinter den Schneidezähnen. Es ermöglicht den Hunden 
Pheromone und andere chemische Signale aufzunehmen, die von anderen Individuen ausgesendet 
werden.  
Beim sogenannten "Flehmen" wird die Schnauze 
leicht geöffnet und die Zungenspitze leicht 
herausgesteckt. Die Duftmoleküle gelangen 
dann durch Atmen und auch über die Zunge 
zum Jacobson-Organ. So können zusätzliche 
Informationen über Artgenossen oder die 
Umgebung gesammelt werden. 
 

Durch Belecken des Geschlechtsorgans eines 
anderen Hundes werden oft zur Begrüßung 
Informationen gesammelt. Rüden können durch 
Belecken von abgesetzten Urin sogar prüfen, wie 
der Hormonstatus einer Hündin ist und ob diese 
bspw. läufig ist. Oftmals sieht man bei Rüden 
dann ein Zähneklappern.  
 

Die aufgenommenen Informationen hilft Hunden soziale Signale zu verstehen, wie zum Beispiel Angst, 
Stress, territoriale Markierung und auch Fortpflanzungsstatus. Es spielt daher eine wichtige Rolle bei der 
chemischen Kommunikation zwischen Tieren.  
 

(entdeckt von Ninja) 

 
 

 

Liebe VIH – Mitglieder   
 

 
Bitte unterstützt uns!! 
 
…denn wir brauchen DRINGEND 
neue Fotos!  
Natürlich von Eurem Hund,  
alleine,  
mit Hundekumpeln, 
und dann an: 
vih-redaktion@mail.de 
 
Wir freuen uns auf Eure 
Schnappschüsse 
 
Eure  Dani & Bruno  

Kirsten & Gustav + Anthony 
Gudrun & Samu + Stella 
Birgit & Charly 

 

 

 

 

 
 

 

 

Foto: Maike B. 

mailto:vih-redaktion@mail.de
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Mal kurz nachgefragt…  
Das kleine, lockere Trainer-Interview von Gudrun mit: 

 
 

Vollständiger Name: Katrin Steinfort 
Geburtsort, Datum und Uhrzeit: Neuss, 26.08.1982 um 12:30 Uhr 
(pünktlich zum Mittagessen) 
Was frühstückst du morgens am liebsten? Müsli auf der Arbeit, 
Brötchen am Wochenende und einmal das Buffet rauf und unter 
im Restaurant (jegliches Ei lasse ich dabei liegen) 
Lieblingsspruch: Mach ich später. 
Ein Kopfkissen oder zwei? Eins, aber doppelt gelegt 
Lieblingslied: Ich mag Musik nicht wirklich, aber wenn ich länger 
darüber nachdenke: Out of the Dark (Falko)( Geiler Song – 
Anmerkung der Redaktion!!) 
Lieblingssänger: am ehesten Campino von den Toten Hosen 
Geschwister? 4: eine ältere Schwester, zwei jüngere Schwestern 
und einen "kleinen" Bruder  

Besondere Fähigkeiten und Talente: Ich backe für mein Leben gerne, z.B. Motivtorten für meine 11 
Neffen und Nichten, ansonsten für Familienfeiern, die Arbeit oder den Verein 
Singst Du unter der Dusche? Auf gar keinen Fall! Das will ja keiner hören und ich erst recht nicht 
Wörter oder Phrasen, die du oft benutzt: "Oder nicht?" und "Weil wegen" 
Lieblingsessen: Reis mit Gulasch, Spaghetti Eis, Königsberger 
Klopse mit Reis, Linsensuppe, Hühnerfrikassee, SCHOKOLADE, 
Kuchen (ohne Reis) ... also ich esse einfach gerne 
Farb- oder schwarz-weiß Fotos? Farbfotos, schwarz-weiß ist so 
traurig 
Restaurant im Kerzenlicht oder Picknick im Mondschein? 
Restaurant, Mondschein ist mir zu kalt 
Lieblingsklamotten: Hoodie und Jeans  
Schuhgröße: 40 
Wie kann man Dich am besten beeindrucken? mit Ehrlichkeit 
und Fleiß beim Training  
Was Du schon immer mal sagen wolltest: Kleine Hunde sind toll! 
Was magst Du an dir? meine Kreativität beim Backen  
Was kannst Du überhaupt nicht ausstehen? Rosenkohl, 
Marzipan, Lügen und Überheblichkeit 
 

 

 
 

Fotos: Katrin Steinfort 
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Aus 2 mach 2 
 

 

Ich kann euch sagen, 2023 war nicht 
mein Jahr.  
Im März musste ich meine Königin Kiara 
gehen lassen (ich hatte darüber 
berichtet), und im Dezember dann 
musste Tori, mein immer gut gelaunter, 
bunter Glitzerknetenhund auch zu den 
Sternen reisen. Völlig unvorbereitet und 
schockiert musste ich innerhalb von nur 3 
Tagen Abschied nehmen. Es war 
furchtbar. Und es war nicht nur furchtbar 
für mich, sondern auch für Ilse, die mit nur 
10 Monaten ihre große Schwester, ihre 
Spielpartnerin, ihren Orientierungspunkt 
und ihre Freundin verlor. Und so verloren 
kam sie mir dann auch vor. 
 

Jetzt mag so mancher denken, dass man 
eine solche Trauer erstmal überwinden 
muss. Und so mancher hat Recht. 
Nichtsdestotrotz war mir relativ sofort klar, 
dass zu Ilse ein zweiter Hund einziehen soll 
und muss. Zudem half mir die Suche nach 
einer Schwester für Ilse dabei, nicht völlig 
in Trauer zu versinken und nichts mehr auf 
die Reihe zu bekommen. Die ersten Tage 
habe ich nämlich nicht viel mehr 
gemacht, als Ilse mit ihren Freunden 
spielen zu lassen (schließlich musste sie ja 
vor die Tür) und ansonsten auf dem Sessel 
zu sitzen und bei jeder Gelegenheit in 
Tränen auszubrechen. 

 
Warum ich euch das erzähle? Ich möchte euch kurz darauf aufmerksam machen, dass viele 
Kommentare, auch wenn sie sicher meistenteils gut gemeint sind, in einem solchen Fall völlig fehl 
am Platz sind. 
 
 
Glaubt mir, wenn ich euch sage, dass 
niemand (zumindest niemand der 
emotional einigermaßen normal gestrickt 
ist) eine solche Entscheidung, wie ich sie 
bei Tori treffen musste, leichtfertig trifft. 
Jeder Hundehalter kennt seinen Hund 
selbst am besten und kann einschätzen, 
ob ein Leben unter den Umständen für 
diesen speziellen Hund noch lebenswert 
ist oder nicht. Wenn nicht, dann sollte 
man das akzeptieren.  
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Wenn also jemand in eurem Freundes- und Bekanntenkreis einen Hund verloren hat, dann seid für 
ihn da, hört zu, wenn er reden will, lenkt ihn ab, wenn er abgelenkt werden will.  
 
 
Aber bitte bitte bitte, fragt nicht, ob man 
nicht vorher hätte etwas merken können, 
fragt nicht, warum er nicht noch dies oder 
das versucht hat, fragt nicht, warum er nicht 
genau rausfinden wollte, was der Hund hatte, 
fragt nicht, warum er jetzt schon einen neuen 
Hund will. Es hat seine Gründe und diese 
Gründe sollten in so einem Fall (und eigentlich 
auch in jedem anderen Fall) nicht erklärt 
werden müssen.  
 
 
Das ist übergriffig und trifft den Hundehalter, 
der gerade genug damit zu tun hat nicht zu 
verzweifeln, bis ins Mark. 
 
 
 
So und nachdem ich euch das jetzt erzählt 
habe, hier die Neuigkeit: 
Zu Ilse ist nun Erna gezogen. Ein Hund mit 11 
Monaten und einer mit 4 Monaten ist eine 
echte Herausforderung, aber ich bin sicher, 
die beiden werden ein tolles Team. 
 
 
 
Andrea mit Ilse & Erna 
 

 
 
 

 
 

alle Fotos des Berichts: Fairylusion Photo Art 
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Jagdtrieb beim Hund 
….....und plötzlich siehst du nur noch eine Staubwolke 

 
 

Am Anfang war es nur gucken, erweiterte sich zum Buddeln und 
letztendlich durch Erfolg bei der Mäusejagd wurde dann auf Hasen 
und Eichhörnchen umgeschwenkt. 
 
So begann das Jagdfieber von meinem Murphy, und mittlerweile ist 
es ein ausgeprägter Jagdinstinkt auf alles, was nicht grösser als ein 
Hase ist. Eine steile Entwicklung, die mich außerordentliche Kraft 
kostet, aber auch meinen Horizont wesentlich erweitert hat. 
 
Wenn ich mit Murphy angeleint am Rhein unten laufe, werde ich oft 
gefragt, warum er fast immer angeleint ist und ob es am Rückruf liegt. 
Meine Standardantwort ist inzwischen: 
Nein, der Rückruf ist prima und klappt zu 97%, die anderen 3% sind 
allerdings Hasen, Eichhörnchen oder eine Mäusespur. Bei solchen 
Sachen gebe ich mir selber 100 Verliererprozent, denn da habe ich 
absolut keine Chance.    
 
Über verschiedene Überlegungen, was ich tun kann, bin ich auf einen 
Ansatz von Pia Göring gekommen: Den Hund im Freilauf zu 

beobachten und bei kleinsten Anzeichen durch ein Markerwort zu erreichen, so dass Murphy zwar 
das Tier oder die Spur anzeigt, aber nicht losrennt. 
Doch um dieses große Ziel zu erreichen, haben wir noch einen weiten Weg vor uns. 
 
Zurzeit festigen wir den Grundgehorsam und versuchen den Jagdwunsch seinerseits durch 
Nasenarbeit zu ersetzen. 
Dazu gehören Apportieren, Mantrailing und allgemeine Suchspiele (was ihm auch super viel Spaß 
bereitet). Es gibt ja unendliche Möglichkeiten, den Hund entsprechend auszulasten, und mein 
Vierbeiner läuft z.B. auch sehr gerne am Rad, denn auch das körperliche darf nicht zu kurz kommen. 
Regelmäßig besuchen wir verschiedene eingezäunte Freiläufe oder ich lasse ihn auch einfach mal 
frei Laufen (was ja auch wichtig ist). Freilauf bekommt er aber nur dort, wo ich mir fast sicher bin, 
dass ich seine Staubwolke nicht zu sehen bekomme. 
 
Im Wald klappt das übrigens sehr gut, denn größeres Wild 
wie Rehe etc. macht ihm eher Angst als seinen Jagdinstinkt 
zu erwecken. 
 
Eigentlich hat ja auch jeder Hund einen Jagdinstinkt, und 
bei Murphy ist er halt mehr ausgeprägt als bei anderen 
Hunden. Mir ist es halt wichtig ihm so viel Freiheit zu geben 
wie er braucht, ohne anderen Tieren oder gar Menschen 
zu schaden. 
Wenn wir irgendwann unser eingangs erwähntes Ziel 
erreicht haben, werde ich euch berichten. 
Aber bitte Geduld, wir haben noch einen weiten Weg vor 
uns.................. 
doch Aufgeben ist keine Option. 
 
 
Team Gaby & Murphy 
 

 

Fotos: Gaby Schwarze 
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Wuff-Yoga 
Tiergestütztes Kinderyoga mit Benno 

 
 

In der psychologischen Praxis von Sarah Radtke wird neuerdings WUFF-Yoga: Tiergestütztes 
Kinderyoga für Grundschulkinder mit ihrem 
Therapiebegleithund Benno in Krefeld / Forstwald 
angeboten. Diplom Psychologin Sarah Radtke 
liebt und lebt Yoga seit über 10 Jahren. Auf einem 
Yoga-Seminar in der Eifel kam in ihr der Wunsch 
auf, dieses auch mit Kind und Hund teilen zu 
können. 
 

Die Idee und gleichzeitig der Wunsch dieses zu 
verwirklichen waren geboren, sie entschloss sich 
eine Ausbildung zur Kinderyoga-Lehrerin zu 
machen. 
 

Sarah Radtke legt viel Wert auf eine ganzheitliche Ansprache der kleinen Abenteurer. Neben einer 
Wertevermittlung sind ihr Atmungs-, Bewegungs- und Achtsamkeitsübungen sehr wichtig. Ihr 
Teampartner Benno (Golden-Retriever) übernimmt dabei eine zentrale Rolle. Er motiviert, gibt 
Sicherheit und macht das Kinderyoga zu einer einzigartigen und unvergesslichen Erfahrung. Benno ist 
ein fantastischer Reiseführer, er holt die Kinder spielerisch auf einer viel tieferen Ebene ab, stärkt und 
unterstützt sie. Gleichzeitig fördert er Kreativität, verleiht Mut und hilft den Kindern sich zu entspannen.  
So schafft es, der Golden Retriever ganz nebenbei, Körper, Geist und Seele der kleinen Yogis und 
Yoginis zu stärken. 
Er ist einfach ein großartiger Teampartner, Seelenfreund und Coach. 
 

Das WUFF-Kinderyoga führt die Kinder zurück zu ihren angeborenen Fähigkeiten 
und Ressourcen, es gibt dabei kein Richtig oder Falsch, der maximale 
Leistungsdruck aus dem Alltag der Kinder hat hier voll und ganz Hausverbot. Jedes 
Kind darf auf seiner Matte einfach „sein“ und lernen Ruheinseln für sich zu schaffen. 
Als Mutter ist Sarah Radtke das WUFF-Kinderyoga mit ihrem Therapiebegleithund 
Benno eine ganz besondere Herzensangelegenheit. 
 

Wer sich angesprochen fühlt, kann jederzeit mit Sarah Radtke in Kontakt treten. 
Die Kurse finden in Krefeld/Forstwald statt und laufen über jeweils 4 feste Termine mit max. 6 Kindern. 
 

Die Redaktion gratuliert Frau Radtke und Benno zur inzwischen bestandenen Abschlussprüfung zum 
Therapiebegleithundeteam. 
 

Kontakt: 
Dipl.-Psych. Sarah Radtke 

www.praxis-sarah-radtke.de 
Email: info@praxis-sarah-radtke.de 

 

      

Fotos: Sarah Radtke 

mailto:info@praxis-sarah-radtke.de
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„Wer weiß denn sowas…?“ 
 

 

Eine Sachkundeprüfung für Hunde - ein Hundeleben lang gültig. Eigentlich ist es gut, alles zu wissen!! 
 

Aber leider verblasst das dafür erlernte Wissen im Laufe der Jahre und bekommt immer mehr Lücken. 
Deshalb gibt es in der VIH-Zeitung 3 oder 4 Fragen (natürlich mit Antworten zur Überprüfung) aus 
dem: 
 

A) Fragenkatalog zum Sachkundenachweis nach dem Landeshundegesetz NRW für Halter von 
gefährlichen Hunden gemäß § 3 Abs. 2 (4 Rassen) und Abs. 3 (im Einzelfall gefährlichen Hunden) 
und Hunden bestimmter Rassen gemäß § 10 Abs. 1 

sowie der 
B) Sachkundeprüfung für Hunde gemäß § 11, Abs. 1 LHundG NRW (20/40er 

Hunde) 
 

Quelle: www.rhein-kreis-neuss.de 
Quelle: www.tieraerztekammer-nordrhein.de 
 
 

Frage1:  

 
 

Frage 2: 

 
 

Frage 3: 

  
 

Frage 4: 

 

 

Fotos: Heike Britschock 

http://www.rhein-kreis-neuss.de/
http://www.tieraerztekammer-nordrhein.de/
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Vom Lieben und Loslassen 
 

 

„If you love somebody, set it free. If it comes back, it’s yours. 
If it doesn’t, it never was.“  
Aber was, wenn man das geliebte Wesen frei lässt und 
weiß, es kann gar nicht mehr wiederkommen? 
 

Ich schaue meinen Hund an und weiß, morgen werde ich 
ihn loslassen, und er kommt nie mehr zurück. Ich lasse ihn 
los, weil ich ihn liebe und ihm versprochen habe, ihn sein 
ganzes Leben lang vor Leid, Schmerz und Angst zu 
bewahren. Denn davon hatte er vor unserer gemeinsamen 
Zeit genug. 
 

Als Fundhund war er 2012 ins Tierheim Berlin gekommen und 
drei Jahre später in unser Tierheim weil man hoffte, hier 
würde er endlich ein Zuhause finden. Aber auch in 
Düsseldorf wollte niemand einen nicht mehr jungen 
„Kampfhund“ mit starker Arthrose, der sich bei Menschen 
gleichgültig bis ablehnend zeigte und andere Hunde eher 
unfreundlich behandelte. Ich liebte ihn vom ersten Moment 
an. Als seine Gassigängerin spazierten wir täglich durch den 
Wald, machten Ausflüge, bestanden sogar den Wesenstest 
zusammen. Aber niemals kam er wedelnd zu mir und wollte 
gekrault werden. Dafür war sein Misstrauen Menschen 

gegenüber einfach noch zu groß. Mein Mann hielt ihn für einen hoffnungslosen Fall und war nur mir 
zuliebe bereit, Pascha (den Namen hatte er in Berlin bekommen) fest zu adoptieren. Aber ich fühlte 
mit absoluter Sicherheit: er würde ein wunderbarer Hund werden. 

Als er am dritten Tag bei uns morgens aus dem Körbchen 
sprang und knurrend, mit hochgezogenen Lefzen auf mich 
zu rannte, wurde diese Überzeugung allerdings erschüttert. 
Dass er früher ganz offenbar misshandelt worden war, 
hatten wir schon gemerkt, dass er aber so weit gehen 
würde, war dann doch ein Schock. Aber wir beschlossen, 
ihm noch eine Chance zu geben. Obwohl er uns bei allen 
möglichen Gelegenheiten anknurrte und mir mehr als 
einmal Angst machte. Aber da war eben dieses Gefühl, 
das sagte „Wir kriegen das hin, und er wird ein toller Hund.“ 
Vertrauensbildung war angesagt. Gutes wurde belohnt, 
negatives Verhalten wurde ruhig unterbunden, aber nie 
sanktioniert.  
 

Es dauerte. Es kostete viel Geduld, viel Anstrengung, viele 
sorgenvolle Momente, aber langsam merkte er, dass ihm 
bei uns nichts Schlimmes widerfahren würde.  
Das gemeinsame Leben wurde immer glücklicher und 
leichter. Zu sehen, wie er immer mehr Vertrauen fasste, Spaß 
und Freude entdeckte und irgendwann sogar den Mut 
fand, mal ein bisschen Unfug zu machen, war jeden 

Aufwand wert. Er wurde zum Clown. Trotz Arthrose flitzte er begeistert über Wiesen, schlug beim 
Bremsen Purzelbäume, plantschte glücklich im Meer, um sich danach im Sand zu wälzen, begann 
fremde Menschen nicht mehr als potentielle Quäler zu sehen, sondern als Spender von Leckerchen 
und anderen Freundlichkeiten, und sogar andere Hunde wurden mehr und mehr zu Spielkameraden 
oder sogar Freundinnen. Zufrieden schnarchend in der Sonne liegen und die schmerzenden Knochen 
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wärmen. Begeistert und um gefühlte zehn Jahre jünger mit Hundefreundinnen herumtollen. Neugierig 
aus dem Heckfenster des Autos schauen und gespannt erwarten, was der Ausflug heute wohl 
bringen würde. Stolz meterlange, armdicke „Stöckchen“ mit sich schleppen, bis zum Bauch 
eingesunken durch Neuschnee pflügen, jede neue Umgebung mit allen Sinnen begeistert 
wahrnehmen und am Ende eines Urlaubstages nicht aus dem Auto aussteigen wollen, weil man 
doch eigentlich noch mehr erleben könnte. Gemeinsam. Er und wir.  
 

Ich hatte ihm damals versprochen, ihm niemals weh zu tun. Ihm niemals irgendein Leid zuzufügen, 
niemals sein Vertrauen zu enttäuschen und ihn immer zu 
beschützen. Dieses Versprechen haben wir gehalten. Und 
deshalb lassen wir ihn morgen gehen. Er ist fast 15 Jahre alt, die 
Augen trüb, die Ohren ein wenig taub, die Arthrose nur noch mit 
Schmerzmitteln zu ertragen. Dann vor ein paar Wochen neue, 
unerwartete Beschwerden, die nicht in den Griff zu bekommen 
waren und sich nun als inoperabler Krebs herausstellten. Der 
Tierarzt rät, nicht länger zu warten. Man kann nichts tun, die 
Schmerzen würden nur schlimmer. Wenn wir jetzt nicht loslassen, 
muss er den Preis dafür zahlen, und dabei hat er uns doch 
vertraut - dass ihm bei uns nichts Schlimmes widerfährt. Sein 
Vertrauen und seine Liebe waren das größte Geschenk; es zu 
missbrauchen, nur weil ich noch nicht ohne ihn sein will, würde ich 
mir nie verzeihen. Ihn loszulassen, bevor er leidet, ist das Einzige, 
was ich jetzt noch für ihn tun kann. If you love somebody… 
 

von Winnie Bürger 
 

 
 

Dies und Das mit Hund  
 

 
Hundemessen in NRW von April bis Juni  in unserer Umgebung 

 
 

 

 

Hundemesse Köln 2024 
 

Die Hundemesse Köln ist eine Messe und Event rund um 
den Hund. Zahlreiche Aussteller präsentieren ihre Produkte 
und Dienstleistungen rund um die Hundewelt: 
Hundezubehör, Hundefutter und Hundemode, 
Hundeaccessoires, Hundepflege-Produkte und 
Hundesportartikel sowie auch Dienstleistungen von 
Hundeschulen, Tierfotografen, Tierheilpraktikern, 
Hundefriseuren, Tierversicherungen oder Reisen mit dem 
Hund.  
 

Voraussichtlich April 2024 
 
Stadthalle Köln-Mülheim 
Jan-Wellem-Straße 2 
51065 Köln 
Öffnungszeiten 
11:00 Uhr bis 18:00 
 

alle Fotos des Berichts: 
Winnie Bürger 

Foto: Anja Oeking 



Seite 17 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

20./21.April 24 
54. Internationale Rassehunde Ausstellung Lingen/Ems  
 
Emslandhallen | Lindenstraße 24a | 49808 Lingen 
Eintrittspreise (nur bar an der Kasse): Erwachsene 5€ / Kinder 2€ / 
Hund 1,50€ (Besucherhunde dürfen mit Impfausweis auf das 
Gelände) 
www.vdh-weser-ems.de 
 
 
24.- 26. Mai 24 
Dogs & Fun 2024 
Mit-Mach-Aktionen und Verkaufsstände mit allen Produkten für 
den Hund sorgen für Spaß und Abwechslung. Dienstleister, 
Fachmedien, Händler und Züchter präsentieren sich mit ihren 
Produkten, Informationen und Tiervorführungen. Die Messe ist 
täglich von 10.00-18.00 Uhr geöffnet. 
Westfalenhallen | Rheinlanddamm 200 | 44139 Dortmund 
Der Ticketshop öffnet im März, bitte beachten Sie, dass es KEINE 
TAGESKASSE geben wird. Tickets erhalten Sie im Online-Shop bei 
OnlineDogShows.  
Eintrittspreise: Erwachsene 12€ / Familien (2 Erw. 2 Kinder) 27€ / 
Kinder (6-12 Jahre) 5€ / Hund 3€ 
www.dogs-and-fun.com 
 
 
An jedem ersten Freitag im Monat  
DoggyDay im Neanderthal Museum | Talstr. 300 | 40822 
Mettmann 
(14:00 -18:00h) 
Wichtiger Hinweis: Hunde dürfen aus Sicherheitsgründen leider 
nicht mit auf den Erlebnisturm genommen werden. Sie können 
aber am Fuße des Turms angeleint werden. 
Die Teilnahme am „DoggyDay“ kostet 2 € je Hund zzgl. Eintritt für 
den Halter. 
Am 07. Juni 24 findet übrigens eine Doggy Tour speziell zur 
gemeinsamen Geschichte von Mensch und Hund statt. 
www.neanderthal.de 
 
 
09. Juni 2024 
Bello – Der Hundetag Dorsten 
– Tagesveranstaltung von 10:00 – 17:00 Uhr  
Zahlreiche Shoppingmöglichkeiten im Innen- und Außenbereich, 
verschiedenen Aktivitäten und Vorführungen, fachkundige 
Ansprechpartner für artgerechte Ernährung, Zubehör, Haltung, 
Beschäftigung, Gesundheit, Sport, Pflege, Reisen, 
Freizeitgestaltung, Spiel und Spaß.  
CreativQuartier | Fürst Leopold | Halterner Straße 105 | 46284 
Dorsten 
Eintrittspreise: Tageskarte Erwachsene 7€ / Kinder bis einschl. 12 
Jahre in Begl. eines Erw. frei / Hund 1,50€ (Impfpass mitführen) 
www.messecom-nord.de/messsen/bello-hundetag 
 

 

Fotos:  Carmen Förster 
Yvonne Dicken 

Vera Taffanek 

http://www.vdh-weser-ems.de/
http://www.dogs-and-fun.com/
http://www.neanderthal.de/
http://www.messecom-nord.de/messsen/bello-hundetag
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Über Allergien bei Hunden und Katzen 
 

 

Leider stellen wir bei unserer 
tierärztlichen Arbeit fest, dass es 
immer häufiger zu Allergien bei 
unseren Haustieren kommt. 
 
Vermutlich sind die Ursachen die 
gleichen, wie bei Menschen und 
damit nicht eindeutig zu benennen. 
Das Immunsystem reagiert auf einen 
eigentlich harmlosen Stoff, meistens 
ein Protein, mit einer massiven 
Reaktion. 
Häufig sind Tiere betroffen, die ein 
schlecht funktionierendes 
Immunsystem haben. 
Bemerkenswert ist das es viele weiße 
Tiere gibt die Allergiker werden 
ebenso Tiere, die überzüchtet sind. 

 

Plötzlich und unerwartet 
 

Grundsätzlich kann eine Allergie jedes Tier zu jedem Zeitpunkt seines Lebens treffen. 
Die ersten Anzeichen sind meist kratzen, da es oft zu einer Hautentzündung kommt. Wenn zu lange 
gewartet wird, ob sich das Problem von alleine wieder gibt, kann es zu sehr großflächigen tiefen, 
eitrigen, blutigen Hautverletzungen kommen, die sehr lange brauchen, um wieder abzuheilen. 
Auch Ohrenentzündungen können auf eine Allergie hinweisen. Es gibt aber auch Allergien, die sich 
nicht durch Hautentzündungen äußern, sondern den Darm betreffen und sich durch Durchfälle 
äußern. 
Wichtig ist, zu  versuchen das Allergen ausfindig zu machen, da sich die Symptome nur durch ein 
vermeiden des Allergens verbessern bzw. verschwinden können.  
Da es sich oft um eine Futtermittelallergie handelt, wird mit einer sogenannten Ausschluss Diät 
begonnen, d.h. das Tier bekommt nur noch ein bestimmtes Futtermittel, das die gängigen Proteine 
nicht enthält. Diese sind beim Tierarzt zu erwerben, oder man entschließt sich selbst zu kochen und 
verwendet Fleisch, das das Tier noch nie bekommen hat, wie z. B. Pferdefleisch oder andere eher 
exotische Fleischsorten, wie Känguru. Dies Futtermittel wird über 3 Monate gegeben. Danach kann 
man, wenn es zu keinen weiteren 
Symptomen für eine Allergie kam, 
andere Sorten ausprobieren und so 
feststellen auf welches das Tier wieder mit 
den vorher gezeigten 
Krankheitssymptomen reagiert. 
 

Am besten im Ausschlussverfahren 
 

Handelt es sich nicht um eine 
Futtermittelallergie, sondern um irgendein 
anderes Allergen, wie z.B. bestimmte 
Gräser, Waschmittel, oder sehr oft um 
Parasiten, wie bei der Flohbissallergie, 
kann man beim Hund weitere Tests 
durchführen. Ist das Allergen schließlich 
 
 

Fotos: Katrin Haas 
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bekannt, kann eine Desensibilisierung durchgeführt werden. Bei der Katze gibt es diese Tests leider 
nicht. 
 
Wenn man nicht herausbekommt, um was es sich handelt, das das Immunsystem des Tieres zu einer 
Überreaktion bringt, bleibt oft 
nur der Ausweg, dem Tier 
regelmäßig ein Cortison zu 
verabreichen. 
Dabei fängt man eher 
hochdosiert an und versucht 
dann eine niedrigere Dosis zu 
finden, die ausreicht das Tier 
beschwerdefrei zu halten  
Was natürlich 
Nebenwirkungen auslösen 
kann, es ist jedoch keine 
Option das Tier mit seinen oft 
sehr schweren und 
schmerzhaften Anzeichen 
unbehandelt zu lassen. 
 
 
Viele allergische Tiere leben unter ständiger Cortison-Gabe ein zufriedenes und vor allem 
symptomloses Leben. 
 
von Tierärztin Oda Gaues 
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Hundefreilaufflächen in Neuss 
 

 

Der Rat der Stadt Neuss hat beschlossen, im Gegenzug zu der gemäß der Straßenordnung und 
Grünanlagenordnung bestehenden Anleinpflicht, Hundefreilaufflächen auszuweisen. Somit kann 
sowohl den Erfordernissen der artgerechter Haltung von Hunden, als auch dem Sicherheitsbedürfnis 
der Bürger Rechnung getragen werden. In Absprache mit den politischen Gremien wurden 
nachfolgend aufgeführte Hundefreilaufflächen ausgewiesen. Die durch Schilder und gelb markierte 
Pflöcke gekennzeichneten Flächen dienen dem freien Auslauf von Hunden, mit Ausnahme 
gefährlicher Hunde im Sinne des § 3 des Landes-Hundegesetzes. Die Flächen sind ganzjährig durch 
die Hundebesitzer und deren Tiere nutzbar. Bitte nutzen Sie als verantwortungsbewusste 
Hundehalterin und Hundehalter ausschließlich diese Flächen, um Ihren Hund von der Leine zu lassen. 
Die Hundefreilaufflächen sind keine Hundetoiletten. Nehmen Sie im Bedarfsfall den Hundekot 
unverzüglich mit einer Tüte auf und entsorgen diesen im nächsten öffentlichen Abfallbehälter oder zu 
Hause in der Restmülltonne. Außerhalb der ausgewiesenen Hundefreilauf-flächen gilt grundsätzlich 
die Anleinpflicht. Kinderspielplätze sind für Hunde Tabu. Handeln Sie immer rücksichtsvoll.  
 

Freilaufflächen:  
1. Nordpark  2. Wiese im Rheinpark  3. Kirmesplatz Gnadental  
4. Westpark  5. Sportanlage Erprather Straße  6. Fläche am Derikumer Hof  
7. Zedernweg  8. Friedhof Grimlinghausen  9. Rindergraben  
10. Allerheiligen A  11. Grünfläche südwestlich Südpark  

 

Quelle: STADT NEUSS Der Bürgermeister Amt für Stadtgrün, Umwelt und Klima Bergheimer Straße 67a // S. Wiertz-Kirchberg 
Telefon 02131 90-3305 Telefax 02131 90-3370  
umwelt-stadtgruen@stadt.neuss.de - www.neuss.de 
 

Tipps und Hinweise für Hundehalter in der Stadt Meerbusch:  
Allgemeine Auskunft, Erlaubnisse für gefährliche Hunde und Hunde bestimmter Rassen, Anmeldung großer Hunde:  
Fachbereich 1 – Bürgerbüro, Sicherheit, Ordnung // Wittenberger Straße 21, 40668 Meerbusch (Lank-Latum) 02150 916-192 

 

http://www.neuss.de/
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Hundefreundschaft 
 

 

 
 

 
 

 

 
Murphy ist ja nun mein dritter Hund, und alle Vorgänger 
hatten wie auch er gute Hundekumpels. 
Das waren oder sind Hunde, mit denen man sich versteht, 
gerne läuft und bestenfalls auch spielt. 
Aber was sich zwischen Murphy und Leni abspielt, das ist 
einfach mehr: 
 
 

 Blindes Vertrauen 
 gemeinsame Suchspiele etc. 
 gegenseitige Rücksichtnahme 
 fast immer einig 
 aufeinander aufpassen 

 
 
Ich weiß nicht, wie ich es beschreiben soll, es regiert eine 
gewisse Magie zwischen den beiden. 
Leni ist übrigens kein Hund unserer Familie, sie ist die Hündin 
einer guten Bekannten und manchmal sehen die Zwei sich 
wochenlang nicht. 
 
 
Sowas berührt mein Herz 
 
Gaby 
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Ches Hospiz 
Ein Hospiz für alte, kranke Hunde 

 
 

Sandra Heil leitet seit einiger Zeit ehrenamtlich eine Außenstelle des Tierschutzvereins Köln-Porz. 
Dies ist keine gewöhnliche Pflegestelle für Hunde ohne ein Zuhause, zu ihr kommen nur Hunde über 
den genannten Tierschutzverein, die nur noch einen kurzen Lebensweg vor sich haben. In Ches 
Hospiz dürfen diese Hunde nochmal Teil einer Familie und einfach nur Hund sein. 

 

     
 

Sie nimmt insgesamt 11 Hunde bei sich auf, deren traurige Vorgeschichten sie oftmals nicht kennt. 
Manche wurden misshandelt, und andere haben für uns undenkbare Erlebnisse hinter sich. 
 
Den Anstoß dazu gab ihr ihr todkranker Bordercollie Che, den sie vom Tierheim Köln Ostheim 
übernommen hatte. Nach seinem Tod entschloss Sandra sich, weiteren alten und kranken 
Seniorenhunden einen schönen Lebensabend zu bereiten. Es ist auch für sie schmerzvoll, wenn sie 
einen Hund gehen lassen muss, aber für Sandra ist es eine Lebensaufgabe die Hunde bis zum Schluss 
zu begleiten. 
 
Sie lebt mit den Vierbeinern in einem 200qm 
großen Haus. Im Haus und auf dem 
Grundstück hat jeder sein eigenes Hundebett 
und den ganzen Tag über dürfen sich alle 
zusammen überall frei bewegen. 
 
Eine Privatabgabe ist hier allerdings nicht 
möglich, das geht nur über den 
Tierschutzverein. 
 
 
Ich persönlich finde, dass ein Hand-in-Hand-
Arbeiten mit dem Tierschutz und solche 
Hospizstellen sollte es viel mehr geben. Jeder 
Hund, egal, wo er herkommt oder was er 
erlebt hat, hat einen Menschen verdient, der 
ihn bis zum Ende begleitet. 
 
 

 
 

Ein großes Dankeschön an Sandra! Du machst das wirklich mit Herz und Verstand. 

 

Fotos: Sandra Heil 
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Die Trainer des VIH bieten zusätzlich an: 

 

Die Kosten dieser zusätzlichen Kurse sind NICHT im Vereinsbeitrag enthalten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich und die Termine werden von den Trainern bekannt gegeben. 

Sollte Interesse an weiteren Angeboten bestehen, können die Trainer sehr gerne angesprochen werden. 

 

Andrea 
www.winterfaelle.com 

Benimm Dich Auf Anfrage 

Hoopers Auf Anfrage 

Locagility Auf Anfrage 

Scent Detection Auf Anfrage 

Mantrailing 
montags - ab 17.30 Uhr 

dienstags - ab 17.30 Uhr 

Rally Obedience freitags - ab 16.30 Uhr 

Bingo wird bekannt gegeben 

Perfect Heelwork wird bekannt gegeben 
    

Angie 
www.hundetraining-clf.de 

Kurs:  Teatime 

montags - 16.00 Uhr 

montags - 17.30 Uhr 

dienstags - 17.00 Uhr 

dienstags - 18.00 Uhr 

Leinenführigkeit Auf Anfrage 

Anti-Giftköder-Training Auf Anfrage 

Rückruftraining Auf Anfrage 
   

Scarlett 
www.dogsio.de 

Apportieren montags - 17.30 Uhr 

Gymnastricks montags - 18.30 Uhr 

Workshop in Planung: Gymnastricks (Vorder- und Hinterhand) 

Physiotherapie auf Anfrage 
   

Ninja 
www.ncz-fotografie.de 

Hundefotografie Auf Anfrage 
 

 

 
 

Foto:   FairyLusion Photo Art 

file:///F:/Desktop/VIH%20Zeitung%20Publisher/2023.04%20Zeitung/www.winterfaelle.com
file:///F:/Desktop/VIH%20Zeitung%20Publisher/2023.04%20Zeitung/www.hundetraining-clf.de
http://www.dogsio.de/
file:///F:/Desktop/VIH%20Zeitung%20Publisher/2023.04%20Zeitung/www.ncz-fotografie.de
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Ihren Hundesalon 
für alle Felle 
 
finden Sie nur eine Schnauzenlänge vom Neusser 
Stadtgarten entfernt, auf der Friedrichstraße 39. 
Seit Mai 2023 trifft sich die Neusser Dog-Society in 
der Fellstation. Hier wird gebürstet, gebadet, 
geknuddelt, getrimmt, geföhnt, verwöhnt, wieder 
gebürstet, und natürlich der neueste Klatsch aus 
der Gassirunde ausgetauscht. „Auch das ein oder 
andere Leckerchen kommt zum Einsatz“, wie 
Pavlos mit einem Schmunzeln zugibt. In den 
freundlich gestalteten Räumen können sich Zwei- 
und Vierbeiner auf griechische Herzlichkeit, 
Frisiergeschick und Beratung freuen. 
 
Zu erreichen ist die Fellstation werktags per 
Telefon, SMS und WhatsApp unter:  015754274294 
oder per E-Mail unter: 
naechsterstop@hundesalon-fellstation.de 
 
 
Viele Grüße  
Pavlos-Hundesalon Fellstation 
 

 

 

Termine für das Jahr 2024 
   

   

Samstag 27.04.2024 Führerschein 1.0 Frühjahr 

Sonntag 28.04.2024 Führerschein 1.0  Frühjahr- KEIN TRAINING!! 

Sonntag 19.05.2024 Pfingstsonntag - PLATZ GESCHLOSSEN!! 

Samstag 08.06.2024 Führerschein 2.0 – KEIN TRAINING!! 

Sonntag 14.07.2024 Rally-Turnier – KEIN TRAINING!! 

Samstag 24.08.2024 Spaß-Tag – KEIN TRAINING!! 

Sonntag 01.09.2024 Sommerfest MAP - PLATZ GESCHLOSSEN!! 

Samstag 21.09.2024 Führerschein 1.0 Herbst 

Sonntag 22.09.2024 Führerschein 1.0 Herbst - KEIN TRAINING!! 

Sonntag 01.12.2024 Letzter Trainingstag 2024 

Samstag 07.12.2024 Weihnachtsfeier 

Dienstag 31.12.2024 Silvesterfreilauf 

Samstag 11.01.2025 Erster Trainingstag 2025 

   

   
 
 

 

 

  
 

 

naechsterstop@hundesalon-fellstation.de
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Patella Luxation 
 

 

Hast du schon mal einen Hund gesehen, der beim Laufen zwischendurch kurz hüpft oder sein 
Hinterbein wegschmeißt? Unser Terrier-Mischling, Flake, hat das von klein auf gemacht. Wir dachten 
lange, es wäre einfach ein Tick, eine Eigenart im Gangbild, aber bestimmt nichts Schlimmes, so wie 
es bei vielen anderen kleinen Hunden auch gedacht wurde bzw. noch wird. Heute wissen wir 
jedoch, dass er von klein auf an einer so genannten Patella Luxation leidet. 
 
Was ist eine Patella Luxation?  
Die Kniescheibe springt je nach Schweregrad immer wieder heraus oder ist sogar dauerhaft luxiert. 
 
Schweregrade: 
 

 Grad I: Die Kniescheibe springt raus und selbst wieder rein. 
 Grad II: Die Kniescheibe springt raus und durch das Strecken des Beins vom Hund 

wieder rein. 
 Grad III: Die Kniescheibe ist mehr ausgerenkt als an der richtigen Position. 
 Grad IV: Die Kniescheibe ist nicht mehr an die richtige Position zu bewegen. 

 
Flake hat eine Patella Luxation Grad I bzw. 
inzwischen altersbedingt Grad II. In diesen 
Graden lässt sich die Krankheit noch gut 
konservativ durch Physiotherapie und gezielten 
Muskelaufbau behandeln. Mittlerweile ist er 11 
Jahre und kann sich bis heute aufgrund des 
Muskeltrainings und der konstanten Behandlung 
gut bewegen. 
 
Als wir die gleichen Sprünge auch bei unserem 
Pudelmischling Captain festgestellt haben, 
hofften wir ebenfalls auf einen geringen Grad. 

Leider hat sich bei ihm herausgestellt, dass seine Patella Luxation von klein auf eher zwischen den 
Graden II und III einzuordnen ist. Somit musste er operiert werden. Auch mit der Operation 
bedeutet es für ihn lebenslang notwendiger gezielter Muskelaufbau, um die Fehlbildung 
auszugleichen. 
 

Leider ist eine Patella Luxation ein häufiges Krankheitsbild gerade bei Kleinhunden, das häufig 
unerkannt bleibt. Viele Besitzer sehen die Sprünge oder das Wegschmeißen der Hinterhand bei 
ihrem eigenen Hund nicht oder denken, dass es einfach eine Eigenheit ist, so wie wir anfangs auch 
bei Flake. Das ist absolut verständlich. Es ist nichts, 
das von heute auf morgen auftritt, sondern ein 
sich langsam veränderndes Gangbild. Deshalb 
möchte ich dafür sensibilisieren. Wenn ihr einen 
Hund seht, der sein Hinterbein im Laufen 
wegschmeißt oder immer wieder einen Hüpfer im 
Laufen einbaut, weist den Besitzer einfach mal 
darauf hin. Es ist nicht normal und sollte untersucht 
und behandelt werden. Häufig reichen schon 
kleine Übungen im Alltag, damit es den Hunden 
besser geht. 
 
 
Scarlett 
 

 

Fotos: PhoDOGraphy • Ncz Fotografie 
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Unser Vorstand 
 

 

 
 
 
Angela 
Schrepper-
Müller 
 

 

 
 
 
Katrin 
Haas 
 

 

 
 
 
Monika 
Auwelaers 

1. Vorsitzende 2. Vorsitzende Schatzwartin 
      

 

 

 
 
 
Andrea 
Winter 
 

 

 
 
 
Marlies 
Dirk 
 

 Schriftführerin Beisitzerin  

Fotos: VIH Neuss 

 
 

 

     Liebe VIH – Mitglieder     
 

Habt Ihr Lust, einen kleinen Bericht für unsere Zeitung zu verfassen?  
 

 über Euren Hund und seine besondere Eigenschaft 
 über Erlebnisse mit Eurem Hund 

 

Wir freuen uns auf Eure Story!! 
 

 … und wir wollen uns kennenlernen… 
 

Für die nächsten Ausgaben unserer Zeitschrift würden wir EUCH sehr gerne vorstellen: also das Team, 
das Ihr mit Eurem Hund bildet! 
Dazu müsstet Ihr kurz 3 Fragen beantworten und 2 pixelstarke Fotos  senden. (gerne Schnappschüsse , 
die Euch mit Eurem Hund zeigen) 
Wir freuen uns auf Eure Antworten und Bilder – digital per Mail an: vih-redaktion@mail.de 
oder analog auf Papier, wenn wir uns auf dem Platz sehen! 
 

Eure  Dani & Bruno  
Gudrun & Samu & Stella 
Kirsten & Gustav & Anthony 
Birgit & Charly 

 
 

mailto:vih-redaktion@mail.de


Seite 27 

 

Dies und Das mit Hund  
 

 
Eingezäunte Freilaufflächen in unserer Umgebung 

 
 

Dormagen: 
 

Eingezäunte Fläche von 4500qm mit guten 
Parkmöglichkeiten (wochentags kostenlos) 
und Trinknäpfe und Kotbeutelspender 
vorhanden 
Sitzplätze und Mülleimer vorhanden 
Extras: Schleusen an den Eingängen zum An 
oder Ableinen WC in der Nähe 
 

Fazit von Gaby und Murphy: 
Nett angelegt und ideal, wenn man noch in 
den Wildpark (angeleint) möchte 
Adresse: 

Tannenbusch // 41540 Dormagen // (direkt am Wildpark) 
 

 

Betreuter Freilauf Neuss 

Diesen Freilauf kann man samstags unter Aufsicht der Hundetrainerin Sylvia Klein gegen ein kleines 
Entgelt nutzen. Neben dem Kennenlernen von netten Zwei- und Vierbeinern, kann man die Trainerin 
jederzeit auf Probleme mit seinem Hund ansprechen oder auch mal das eine oder andere Gerät 
ausprobieren. 
Wer dann noch Lust hat, kann anschließend an einer bunten Gruppenstunde teilnehmen oder den 
Freilauf mit netten Gesprächen und einer Tasse Kaffee ausklingen lassen. 
Los geht es gegen 10.00 Uhr, Kotbeutelhalter und Mülleimer sind vorhanden. Eine gemütliche Sitzecke 
lädt zum Verweilen ein und Parkmöglichkeiten sind genug vorhanden. 
 

Adresse: 
Sylvia Klein // Hundefreilauf Neuss // Am Leuchtenhof 15 // 41462 Neuss 
 

 

Freilauf Düsseldorf 
 

Der Freilauf in Düsseldorf am Rheinpark Golzheim (nähe Golzheimer Platz) ist komplett eingezäunt. Es 
gibt zwei Ein und Ausgänge, sowie 4 Parkbänke auf der 4000qm Hundewiese, die  zum Verweilen 
einladen. 
Wassernäpfe und Mülleimer sind vorhanden (Wasser bitte mitbringen). 
Es gibt allerdings keine Kotbeutelspender und das Parken gestaltet sich teilweise schwierig. 
Dafür gibt es aber ca. 500 Meter weiter ein Strandcafe direkt am Rhein. 
 

Adresse: 
Hundewiese Rheinpark // Cecilienallee 48 // 40474 Düsseldorf 
 
 

Fotos:  Gaby Schwarze 
+ Sylvia Klein 
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Übungsstunden 
 

 
Der Verein Internationaler Hundefreunde e.V. 

bietet  die Übungsstunden auf dem 

VIH-Hundegelände /Bataverstraße 190 / 

41462 Neuss 

zu folgenden Zeiten an: 

 

 

Der Platz wird erst 30 Minuten vor Unterrichtsbeginn für die Mitglieder geöffnet. 
Vor und nach dem Unterricht dürft Ihr mit Euren Hunden zum Spielen auf den Platz. 

 

Welche Hundegruppe zum Spielen auf den Platz darf, entnehmt  

bitte dem Schild in der Schleuse! 
 

Für weitere Informationen stehen Euch die Trainer zur Verfügung. 
 

 
 
 

Mittwoch 

17:00 Uhr Leistungsgruppe 

18:15 Uhr alle anderen Gruppen 

   

Donnerstag 18:00 Uhr Welpenstunde 

   

Samstag 

13:30 Uhr Leistungsgruppe 

15:00 Uhr alle anderen Gruppen 

   

Sonntag 

11:00 Uhr Leistungsgruppe 

12:15 Uhr alle anderen Gruppen 

14:00 Uhr Welpenstunde 

 

Foto: Marco König-Schäfer 
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Unsere Trainer 
       

       
Andrea 
Diek 

 Andrea 
Winter 

 Angela 
Schrepper-Müller 

 Frank 
Wenzel 

       

       
Holger 
Vaassen 

 Julia 
Teichelmann 

 Katja 
Förster 

 Katrin  
Steinfort 

       

       
Kerstin 
Vaassen 

 Marco 
König-Schaefer 

 Melanie 
Driesen 

 Nadine 
Mauritz 

       

       
Ninja 
Czimmek 

 Regina 
Schröder-Grondstra 

 Simone  
Pilzecker 

 Scarlett 
Müller 

       

       
Steffi  
Neumann  

 Vera 
Taffanek 

 Yvonne 
Dicken  

 Yvonne  
Nowak  

Fotos: VIH Neuss 
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  ...wir wollen uns kennenlernen…    
 

 

Heute: Team Corinna und Raphi 
 
Seit wann seid Ihr im VIH? 
 

Also, Raphi ist mit mir Mitglied seit August 2015! 
 

Wie haben Dein Hund und Du zusammengefunden 
und warum musste es DIESER Hund sein? 
 

In meiner Familie gab es immer Hunde (Cockerspaniel, 
Dalmatiner). Da ich aber früh ausgezogen bin und 
berufstätig war, habe ich leider lange keinen Hund halten 
können und hatte deswegen ersatzweise Zwergkaninchen 
und dann 22 Jahre lang 2 Katzen. Und es kam wieder ein 
Hund in mein Leben gestolpert. Es war ein Berner 
Sennenhund (Rufus, im Nachhinein eher ein Mischling - mit 
einem Bernhardiner von einem Bauernhof, wirklich riesig, 
mit großem „Bollerkopf“, 68 kg Lebendgewicht und 
beeindruckend riesigen Bettelaugen ausgestattet). Nach anfänglichen Bedenken hat er (und damit diese 
Rasse) in Windeseile und nachhaltig mein Herz erobert. Als er starb, war für mich sofort klar, ich bekomme wieder 
einen Berner Sennenhund! Die Suche war gar nicht so einfach, aber mit Riesenglück habe ich über eine Zucht in 
Neuss dann Raphi (ursprünglich Kristos von Big Boss Castle) übernehmen können, der ursprünglich schon 
vermittelt war, aber wegen eines Nabelbruchs und notwendiger OP zurück gegeben wurde als „defekt“…. Das 
war das Beste, was mir passieren konnte. Die OP war ein Klacks, und er hat seinen Kinderbody, der 3. nach 2 
Größenfehlkäufen - so ein Berner Welpe ist doch einiges größer als man denkt - mit der Aufschrift ‚Fee in 
Ausbildung‘ und einer Halbwertzeit in Punkto Sauberkeit von 10 Minuten, heiß und innig geliebt. Und von Anfang 
an war klar, dass so ein riesig werdender Hund gut erzogen werden muss. Da ich selber keine Welpenerfahrung 
hatte, sind wir dann nach einiger Suche und Vergleich von Hundeschulen zum VIH gekommen, welches sich bis 
heute als riesiger Glücksgriff entpuppte. Zwar konnten wir dann nicht mehr oft an Welpenstunden teilnehmen, 
aber durch die vielfältigen Angebote und Trainer haben wir auch so eine Menge Dinge und Ausflüge kennen 
gelernt. Raphi ist mein treuester Begleiter bis heute geblieben  
 

Was war Dein bisher schönstes Erlebnis mit Deinem Hund (im Alltag oder im Training)? 
 

Und das schönste Geschenk / Erlebnis hat er mir Anfang diesen Jahres 
beschert: Raphi ist nach überstandener Magendrehung an 
Pfingstsonntag dann im Sommer letzten Jahres sehr schwer erkrankt und 
der Tierarzt hat mich im September schon auf „ein Erlösen von seinem 
Leiden“ vorbereitet. Aber wir haben beide mit allen Mitteln gekämpft 
und es ging Tag für Tag wie ein Wunder etwas aufwärts und sein Zustand 
besserte sich. In dieser Zeit, also in den letzten 7 Monaten, war er kaum 
noch in der Lage 10m zu gehen ohne zu torkeln und hinzufallen und er 
konnte auch nicht mehr die Treppe ins Obergeschoss bewältigen. So 
konnte er zu unser beider Leidwesen nicht mehr bei mir im Zimmer 
schlafen. Es fühlte sich nicht richtig und vollständig an…. Mit 
zunehmender Besserung seines Zustandes und Energie konnte er Ende 
des Jahres bereits wieder an 15 km Touren teilnehmen und zeigte seine 
unbändige Lebensfreude und das schönste Geschenk war am 2.1.2024, 
als er schnaufend und freudig nachts die Treppe alleine in das 
Obergeschoss hochging und sich in sein Körbchen am Bettende gelegt 
hat. Ich konnte es wirklich nicht fassen und es zeigt mir - jetzt ist alles 

wieder gut und das neue Jahr kann kommen und wird besser!!!! Jetzt hoffe ich noch auf weitere Jahre mit der 
einzigartigen Begleitung des süßen Sturkopfes, der Anfang März seinen 9. Geburtstag feiert. 
 
 

Foto: Corinna 

Foto: Corinna Oliveira 



 

 

 

Der Parkplatz 
vergrößertes Angebot bei neuer Anordnung – bitte beachten!! 

Da die Parkplätze am Trainingsgelände von Zeit zu Zeit knapp werden, hier ein  Trainer-
Vorschlag: Bitte parkt in dem Bereich (auf dem Foto mit rotem Rand) wie angezeigt!  

 

 
 

Website: www.vih-neuss.de 

Facebook: Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (öffentliche Facebook Seite)  

  VIH Hundeverein Neuss (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

  VIH- Fotos/ Video (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

  
 

 
 

 

Foto: Lara Jakob 



 

 

 

 

 
 


